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Abstract: 
Nach dem Titel ist ein Abstract in englischer Sprache einzufügen. An erster Stelle des 
Abstracts steht die Übersetzung des Titels der Arbeit in Fettdruck. 
Abstracts enthalten in kurzer Form (max. 200 Wörter) die wesentlichsten Inhalte der 
Arbeit, keine Literaturzitate, keinen Überblick über Methodik und keine Fußnoten. 
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Wissenschaftliche Namen bitte kursiv schreiben. 
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Tabellen und Abbildungen sind im Text als »Tabelle« (Tab.) und »Abbildung« (Abb.) mit 
zugehöriger Ziffer zu bezeichnen. Jede Tabelle ist auf einem gesonderten Blatt zu schreiben 
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Abbildungen: 
Da meist Verkleinerungen vorgenommen werden müssen, ist darauf zu achten, dass ent-
sprechend dicke Strichstärken zu verwenden sind, entsprechendes gilt für Schriftgrößen. 
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